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Amtliche Mitteilung 

Im laufenden Monat haben sich wieder einige Neuigkeiten  
ereignet, über die ich berichten möchte. 

Die Themen 
- Gemeindemeisterschaft 
Stockschießen 

- Skidoo 

- Heizkostenzuschuss 

- Hunde Chippflicht  

- Pensionistensprechtag 

- Bücherei - Neue Öffnungs-
zeiten 

- Raketen & Silvesterknaller 

- Geburtstag & Goldene 
Hochzeit 

- Zeckenschutzimpfung 

- Ordination Dr. Reitböck 

- (Zahn)ärztedienst 

- Wohnungen 

- Dorfladen 

- Termine Februar 2010 

Gemeindemeisterschaft im Stockschießen  
Am Samstag den 02. Jänner 2010 wurde die traditionelle Gemeindemeisterschaft im 
Stockschießen der Gemeinde Klaus in der Steyrlinger Stockhalle durchgeführt, denn der 
Versuch auf Eis zu schießen ist wegen der warmen Witterungsverhältnisse leider ge-
scheitert. Nichts aber konnte neun eifrige Moarschaften davon abhalten sich dem Duell 
jeder gegen jeden zu stellen. 
Neu war heuer, dass man im Verlauf eines Spieles die Platte des Stockes nicht wechseln 
durfte. Knapp ging es bei den Spielen her, die Entfernung des Stockes zur Taube musste 
öfters genau messen werden. Bei der anschließenden Siegerehrung im Gasthaus Pölz 
(Klausner) durften der Obmann das SV Steyrling Wimberger Franz, Bürgermeister 
Dipl. Päd. Mayr Rudolf und der Obmann des Sport- und Freizeit-Ausschusses               
GV Graßegger Werner den Siegern gratulieren. Besonderer Dank gilt dem SV Steyrling 
als durchführender Verein. 

Gemeindemeister wurde die Schützengesellschaft 
Steyrling mit Wimberger Franz, Degelsegger Hel-
mut, Holzmüller Fritz und Schwarzenbrunner Ernst 
(siehe Bild) 
Die weitere Reihung: 2. Musikverein Steyrling, 3. Siedler-
verein Steyrling, 4. Schützengesellschaft Klaus I, 5. Kart-
verein Klaus, 6. Schützengesellschaft Klaus II, 
7. FF Steyrling, 8. Naturfreunde Steyrling/ Klaus und              
9. Schützengesellschaft Klaus III. 

Neuer Skidoo für Loipenpräparierung 
Am 31. Dezember 2009 kam der neue Skidoo nach Steyrling. 
Dieser Ankauf war schon länger fällig, da das alte Gerät schon 24 Jahre alt war 
und eine größere Reparatur im Raum stand. BGM Dipl. Päd. Rudolf Mayr hat 
die Finanzierung durch Landesgelder sichern können. Auf das neue Gerät wur-
de das vorhandene Loipenspurgerät aufgebaut. An einem Prototyp zum Spu-
ren einer Skater-Loipe wird bereits gebastelt. 
Alex Nardin und Markus Rumpold sind für Sie im Einsatz, sie werden sich be-
mühen eine gute Loipe zu präparieren, damit einem schönen Langlauftag 
nichts im Wege steht. Die Streckenführung der Loipe wird bei entsprechender 
Schneelage wieder in herkömmlicher Form sein. 
Neu ist ab Mittwoch den 3. Februar 2010 (sofern die Schneeverhältnisse es 
zulassen), dass man jeden Mittwoch von 17.00 – 19.00 Uhr am Sportplatz 
Steyrling mit Flutlicht seine Runden ziehen kann. 
Der Sportausschuss wünscht dem Team der Loipe und  allen Sportlern schöne unfallfreie Stunden auf der Steyrlin-
ger Loipe. 



Heizkostenzuschuss für die Saison 2009/2010 
Ab 21. Dezember 2009 ist gemäß den Beschlusses der OÖ Landesregierung  die Antragstellung auf  
Zuerkennung des Heizkostenzuschusses für die Heizperiode 2009/2010 beim jeweiligen Gemeindeamt 
möglich. Folgende Richtlinien sind zu beachten:  

1.) Für die Beheizung einer Wohnung – gleichgültig mit welchem Energieträger -  wird an sozial be-
dürftige Personen ein Heizkostenzuschuss gewährt. Dieser beträgt 220,00 Euro bei Unterschrei-
ten der in Pkt. 4. festgesetzten Einkommensgrenze und 110,00 Euro bei Überschreiten dieser Ein-
kommensgrenze um bis zu maximal 50 Euro. 

2.) Bezieher/innen des vom Bund über die Pensionsversicherungsanstalten ausbezahlten 
 „Zuschusses zu den Energiekosten“ erhalten, sofern sie die Voraussetzungen für die 
 Gewährung des Heizkostenzuschusses des Landes Oberösterreich erfüllen, lediglich  
 den Differenzbetrag in der sich jeweils ergebenden Höhe zwischen diesem 
 Energiekostenzuschuss des Bundes und dem Heizkostenzuschuss des Landes ausbezahlt. 
 3.) Es muss sich bei dieser Wohnung um den Hauptwohnsitz handeln und die Wohnung muss im 

Bundesland Oberösterreich sein.  (Für Zweitwohnsitze ist kein Heizkostenzuschuss möglich). Die-
ser Hauptwohnsitz muss während des Antragszeitraumes gegeben sein und zumindest für die 
Dauer von 2 Monaten bestehen bzw. bestanden haben. 

4.) Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt/
der Wohnung lebenden Personen die Summe der folgenden anzuwendenden Einkommensgren-
zen (Alleinstehende Euro 783,99; Ehepaar/Lebensgemeinschaft  Euro 1.175,45; je Kind Euro 
111,23 [= Einkommensgrenze für Kind von Euro 82,16 + Kinderzuschuss von Euro 29,07]) nicht 
übersteigt.  

 Bei Haushaltsgemeinschaft von Eltern(teilen) mit erwachsenen, selbsterhaltungsfähigen Kind(ern) 
ist für das „Kind“ der Richtsatz für eine allein stehende Person (Euro 783,99) anzuwenden; bei ge-
meinsamem Haushalt von Geschwistern jeweils dieser Richtsatz. 

5.). Die Antragsfrist läuft vom 28. Dezember 2009 bis  15. April 2010, wobei für sämtliche Anträge 
(auch jene, die nach dem 1. Jänner 2010 gestellt werden) die Einkommensverhältnisse des Jahres 
2009 und  die festgelegten Einkommensgrenzen anzuwenden sind. 

6.)  Bei der Antrag stellenden Person muss ein eigener Haushalt vorliegen. Ein solcher liegt bei einer  
Heimunterbringung jedenfalls nicht vor. Leben mehrere Personen in einem Haus, liegen getrennte 
Haushalte nur insoweit vor, als diese Personen in jeweils abgeschlossenen Wohneinheiten 
(Küche, Wohn/Schlafraum, Sanitäreinheit) leben. 

7.) Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch 
tatsächlich für Heizkosten aufzukommen haben. Demnach ist die Gewährung 
eines Heizkostenzuschusses an jene Personen ausgeschlossen, bei denen ver-
traglich sichergestellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen haben 
(z.B. im Rahmen eines Übergabevertrages). 
In diesem Sinne gilt dasselbe für Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen 
Energiequellen abdecken können. 

8.) An Unterhaltsberechtigte (Kinder) kann kein Heizkostenzuschuss gewährt wer-
den, da für deren Lebensunterhalt jene Person aufzukommen hat, die für den/
die Unterhaltsberechtigte/n sorgepflichtig ist. Sollten bei einem/einer Sorgepflich-
tigen die Voraussetzungen gegeben sein, kann ihm/ihr der Heizkostenzuschuss 
nur einmal (für einen Haushalt) gewährt werden. 

9.) Sozialhilfeempfänger, die nach §16 Abs. 6 Oö. SHG 1998 bzw. § 2 Abs. 1 Ziff. 4 Oö. Sozialhilfe-
verordnung 1998 Anspruch auf eine Beihilfe zum Ankauf des erforderlichen Heizmaterials haben, 
erhalten nicht gleichzeitig auch einen Heizkostenzuschuss im Rahmen dieser Aktion. 

Chippflicht für Hunde & Sachkundenachweis 
Die Gemeinde Klaus weist darauf hin, dass laut dem Tierschutzgesetz  
• seit 30. Juni 2008 für alle Hunde in Österreich die Chippflicht gilt. 
• mit 31.12.2009 die Übergangsfrist für erwachsene Hunde ausgelaufen ist. 
Hundebesitzer die ihrer gesetzlichen Verpflichtung nicht nachkommen, müssen mit 
empfindlichen Strafen rechnen. Wird die Registrierung nicht durchgeführt, kann die 

Strafe im Wiederholungsfall  mehr als Euro 3.000,- betragen. 
Das Chippen wird beim Tierarzt durchgeführt, der kann die Meldung an die zuständige Behörde die 
Bezirkshauptmannschaft weiterleiten oder der Hundehalter selbst lässt das gechippte Tier dort regist-
rieren. Durch den Chip ist eine Identifizierung des Hundes und seines Halters möglich. 
 

Gemäß dem § 2 OÖ Hundehaltegesetz 2002 ist jeder Hundehalter verpflichtet neben einer Hundehaft-
pflichtversicherung auch die Bestätigung der Absolvierung eines Sachhundekurses vorzulegen. Im Be-
darfsfall könnte auch im Ort ein solcher Kurs abgehalten werden, Infos am Gemeindeamt Klaus bei 
Fr. Rohregger unter 07585/255-10. 



Sprechtag für Pensionisten 
Der Pensionistenverband Österreichs, Landesorganisation Oberösterreich lädt zum Sprechtag am  

Dienstag, 9. Februar 2010 um 15:00 Uhr im Kindergarten Steyrling.  
 

Frau Hildegard Wögerer hilft kompetent und kostenlos und garantiert vertrauliche Behandlung Ihrer Anliegen. 
 

Die Experten des Pensionistenverbands Österreich  
• helfen bei der Durchrechnung Ihrer sozialen Rechtsansprüche 
• bieten eine Entscheidungshilfe für Ihren günstigsten Pensionsstichtag 
• beantragen für Sie das Pflegegeld 
• intervenieren, wenn die Verfahren zu lange dauern 
 

Haben Sie Fragen zu 
• Gebührenbefreiungen? 
• Finanzieller Unterstützung bei unverschuldeter Notlage? 
• der Höhe Ihrer Lohnsteuer? 
• Absicherung Ihres Arbeitsplatzes bei gesundheitlichen Problemen? 
• Ansprüchen auf Invaliditäts– bzw. Berufunfähigkeitspension? 
• Schwerarbeiterregelung oder Altersteilzeitregelung? 

Neues aus der Bücherei - Erweiterte Öffnungszeiten 
Wie jedes Jahr haben auch im Sommer 2009 wieder  einige Kinder an der Aktion „Bücherwurm“ vom Land OÖ  
teilgenommen. Im Oktober wurden dann unter den Teilnehmern wieder viele Bücher und Spiele verlost. Von der 
Gemeindebücherei Klaus konnte sich Elke Kerbl (Steyrling) über einen Buchpreis freuen. Wir gratulieren der 
Gewinnerin recht herzlich und hoffen,  dass auch im Jahr 2010 wieder rege an der Aktion teilgenommen wird. 
Die Gemeindebücherei Klaus bedankt sich bei allen Besuchern und erweitert ab 2.  Februar 2010  
ihre Öffnungszeiten. Für alle lesefreudigen ist die Bücherei  
 

jeden Dienstag von 08:00 –12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. 
 

Am Faschingsdienstag, 16.2.2010 ist die  Bücherei nachmittags allerdings geschlossen.  
Auch im letzten Jahr wurden von der Gemeinde Klaus wieder viele Bücher im Bereich der Erwachsenenliteratur  
wie die Bestseller von Dan Brown (Das verlorene Symbol), Donna Leon (Das Mädchen seiner Träume) uvm. 
angekauft. Für die jungen Bücherfreunde reicht die Auswahl vom Leseanfänger (Leselöwe - große Schrift, kurze 
Texte) bis hin zu Büchern für das Teenageralter. 
Auch Brett– und einige Computerspiele sowie Puzzle (auch für Kleinkinder) können ausgeliehen werden.  
 

Unsere Leihgebühren betragen pro Woche:      
Erwachsene  €  0,22  Brettspiele  €  0,80 
Kinder, Jugendliche €  0,15  Computerspiele €  1,50 
Romanhefte  €  0,10  Puzzle   €  0,10 
 
Auch heuer würde sich die Büchereileiterin wieder über regen Besuch freuen und lädt alle lesefreudigen und 
solche die es noch werden wollen recht herzlich ein in die Gemeindebücherei zu kommen und in unserer reich-
haltigen Auswahl zu schmökern.  Eure Büchereileiterin      

Nutzen Sie die  
Gelegenheit und  
kommen Sie zum 

Sprechtag! 

Geburtstag - Goldene Hochzeit 
Frau Elfriede Ferstl 
feierte ihren 80. Ge-
burtstag. Vizebürger-
meister Ing. Kornek 
überbrachte die bes-
ten Glückwünsche 
der Gemeinde sowie 
einen Geschenkkorb. 

Familie Mitterhauser  Günter 
und Martha feierten die Gol-
dene Hochzeit. Bürgermeis-
ter Dipl. Päd. Rudolf Mayr 
gratulierte und überbrachte 
eine Urkunde des Landes-
hauptmannes sowie einen 
Geschenkkorb. 
  

Raketen und Knallkörper 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass das Abfeuern von pyrotechnischen Gegenständen der Klas-
se II (Kleinfeuerwerk) im Ortsgebiet verboten ist und dass Personen unter 18 Jahre diese weder besitzen noch 
verwenden dürfen. Pyrotechnische Gegenstände der Klasse III (Mittelfeuerwerk) und der Klasse IV 
(Großfeuerwerk) dürfen nur auf Grund einer behördlichen Bewilligung besessen und verwendet werden. Die 
gesetzlichen Regelungen sind im Pyrotechnikgesetz 1974 idgF (Bundesgesetz) enthalten. 
 

Zuständige Behörde für Bewilligungen ist die Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf an der Krems. Gem. § 31 des 
Pyrotechnikgesetz 1974 idgF sind bei Zuwiderhandeln u.a. folgende Strafen zu erwarten, sofern das Verhalten 
keinen gerichtlich strafbaren Tatbestand darstellt: Geldstrafe bis zu 2.180 Euro oder mit Arrest bis zu sechs Wo-
chen zu bestrafen. Beide Strafen können auch nebeneinander verhängt werden.  
Wir appellieren daher an alle Gemeindebürger die einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen einzuhalten. 

Polterauer Edith  



Datum Verein/Organisation  Veranstaltung 
06.02.  Kinderfreunde   Kindermaskenball, 14:00 Uhr Veranstaltungssaal  
       Steyrling 
08.02.  Naturfreunde   Skitour 
11.02.  Sparverein Klaus-Steyrling 3. Einzahlung, Beuscherl m. Knödel,  
       19:30 Uhr GH Schinagl, Neubeitritt möglich! 
13.02.  Freiw. Feuerwehr Steyrling Maskenball GH Kerschbaumer, 20:00 Uhr 
15.02.  Seniorenbund   Seniorenball in Schlierbach, Stiftskeller 
19.02.  GNM     Vortrag „Germanische Neue Medizin“,  
       19:00 Uhr GH Schinagl, Eintritt frei 
20.02.  Sportausschuss   Gemeindemeisterschaften Alpin, Höß 13:30 Uhr 
20.02.  Naturfreunde   Vereinsmeisterschaften Höß 
25.02.  Pensionistenverband  Winterwanderung Mangstlhof-Forsthaus 
03.03.  Seniorenbaund   Stammtisch, 14:00 Uhr GH Steinwänd 
05.-07.3. Naturfreunde   Wurzeralmwochenende 

07.02.2010   Dr. Robert Schoderböck  Kremsmünster Tel.: 07583/7627 
14.02.2010   Dr. Dietmar Aichberger  Micheldorf  Tel.: 07582/63430 
21.02.2010   Dr. Tilla Baumann   Spital/P.  Tel.: 07563/656 
28.02.2010   Dr. Kohler Franz   Kirchdorf  Tel.: 07582/62135 

06.-07.02.2010  Dr. Otmar Eckhart   Leonstein Tel.: 07584/2121 
13.-14.02.2010  Dr. Martin Gärtner   Molln  Tel.: 07584/2223   
20.-21.02.2010  Dr. Caroline Kranzl   Molln  Tel.: 07584/79222 
27.-28.02.2010  Dr. Angelika Reitböck  Klaus  Tel.: 07585/214 
06.-07.03.2010  Dr. Otmar Eckhart   Leonstein Tel.: 07584/2121 

Gemeinde Klaus 100    
Größe: 30 m² Miete: ca. €  155,00 Kaution: ca. € 465,00    umgehend beziehbar, DG 
 
GIWOG Steyrling 252 Wohnung Nr. 1   
Größe: 71 m² Miete: € 486,69 Kaution: € 1.549,08    umgehend beziehbar, EG 

Termine Februar 2010 

Freie Wohnungen 

Zahnärztedienste Februar 2010 

Ärztedienste Februar 2010 

Volksschule Klaus - Schüler, Kleinkinder,  Erwachsene  24.02.2010  09:15 Uhr 
Volksschule Steyrling - Schüler, Kleinkinder, Erwachsene 09.03.2010  11:30 Uhr 
 

Kosten: 
11,00 Euro für Kinder ab dem 1. bis vollendeten 15. Lebensjahr 
12,80 Euro für Jugendliche zw. vollendeten 15. u. 16. Lebensjahr 
15,00 Euro für Jugendliche und für Erwachsene ab dem vollendeten 16. Lebensjahr 
3,63 Euro für „kostenlose Kinder“ ab dem 3. unversorgten Kind bis zum 15. Lebensjahr 
 

jeweils in bar direkt bei der Impfung 

Vorankündigung Zeckenschutzimpfung 2010 

Ab 1. Jänner 2010 wurden die Zeiten für die Medikamentenabholung erweitert.  
Der Schalter ist nun Montag und Donnerstag von 07:30 –11:30 sowie Dienstag und Freitag von 
07:30-11:00 zusätzlich geöffnet. 
In den Semesterferien von 13. bis 20. Februar 2010 ist die Ordination wegen Urlaub geschlossen! 

Ordination Dr. Reitböck  

Nützen Sie unsere ständigen                                         Tiefpreis-Angebote !                        
 

AKTION GRATISFAHRT  

 


